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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV : TSV Merching 
Donnerstag, 23.02.2023, 20:00 Uhr

Schär in Top-Form

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV am vergangenen Donnerstag im 16. Saisonspiel auf den
TSV Merching. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Heimsieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Lukas Schär.
Erwähnenswert war, dass die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV diese Partie mit einem und der TSV
Merching mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Rall / Lorenz und Annasenz / Gaag, bevor das 2:3 feststand. Bei der
anschließenden 1:3-Niederlage gegen Gaag / Steinhart hatten Jovanovic / Wilkinson nur im ersten
Satz eine Chance. Mit nur einem Satzverlust gingen am Nachbartisch Zellner / Schär gegen Bublies
/ Dill durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Darko
Jovanovic und Matthias Annasenz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Dennis Rall gegen Joachim Gaag,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Quentin Lorenz die Partie gegen Karlheinz Gaag noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Johannes Steinhart zunächst
nicht gut aus, so gewann David Wilkinson im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Horst Zellner
gelang es, Werner Dill im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Lukas
Schär und Roland Bublies, ehe sich der Spieler der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG 1889 Augsburg-
Hochzoll IV und des TSV Merching in die Box. Keinen Punkt beisteuern konnte Darko Jovanovic im
Spiel gegen Joachim Gaag, das 0:3 verloren ging. Nach diesem Einzel steht Jovanovic somit bei 10
Siegen und 20 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gaag ein 11:8 ausweist.
Beim Erfolg von Dennis Rall gegen Matthias Annasenz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Annasenz nun bei 15 Siege und 12 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Quentin Lorenz holte mit einem 11:9, 7:11, 11:9, 11:4 gegen Johannes Steinhart einen
Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. 17:14 (Lorenz) bzw. 10:15 (Steinhart) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand
war 7:5. Kurz musste er zittern, aber letztlich war David Wilkinson bei seinem 3:1 gegen Karlheinz
Gaag doch überlegen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wilkinson nun
bei 16:12, während Gaag bislang 10 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eine umkämpfte
Niederlage gab es dagegen für Horst Zellner beim 2:3 gegen Roland Bublies. Der Krimi, spannender
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als jeder Tatort, war somit entschieden. Lukas Schär machte hingegen mit Werner Dill beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diese Niederlage liegt Dill nun bei einer
Bilanz von 2:13 seit Beginn der Spielzeit. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Durch diesen Sieg hat die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV in der Saison nun 6 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.03.2023
gegen den SSV Bobingen an. Für den TSV Merching steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Friedberg II am 01.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:23 geht.

 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV

Doppel: Rall / Lorenz 0:1, Jovanovic / Wilkinson 0:1, Zellner / Schär 1:0 
Einzel: D. Jovanovic 0:2, D. Rall 1:1, Q. Lorenz 2:0, D. Wilkinson 2:0, H. Zellner 1:1, L. Schär 2:0 

 TSV Merching
Doppel: Gaag / Steinhart 1:0, Annasenz / Gaag 1:0, Bublies / Dill 0:1 
Einzel: J. Gaag 2:0, M. Annasenz 1:1, J. Steinhart 0:2, K. Gaag 0:2, R. Bublies 1:1, W. Dill 0:2


